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Vorwort

Dieses Buch richtet sich auch in seiner zweiten, überarbeiteten und erweiterten
Auflage an Praktiker, Justiziare, Anwälte und auch Studenten, die erstmalig
oder immer wieder mit internationalen Kauf-, Liefer- und Vertriebsverträgen
befasst sind. Ausgangspunkt ist eine ganz einfache praktische Frage: „Wie weit
ist es möglich und sinnvoll, trockenen Fußes den deutschen Standardvertrag für
internationale Geschäfte einzusetzen, wo regnet es hinein, welche Alternativen
bieten sich, was kann man tun?“ Der zusammenfassende erste Teil kommt dafür
– bis auf die neue praktische Rechtsvergleichstabelle – nun ganz ohne §§ aus.
Man findet dort klare Antworten auf praktische Fragen.

Es wird dabei im ersten Teil versucht, in der EU konkret und praktisch weiter-
zuhelfen und für Länder außerhalb der EU (noch mehr als bisher) Anhalts-
punkte zur Orientierung zu liefern. Zudem sollen Vor- und Nachteile der Ver-
tragsgestaltung nach deutschem Recht, UN-Kaufrecht, Schweizer Recht und
Common Law noch stärker ausgeleuchtet werden als in der ersten Auflage.

Der zweite Teil ist juristisch und detailliert. Dafür werden zunächst die wesent-
lichen Rechtsquellen sortiert, übersichtlich dargestellt und in ihrer Relevanz für
deutsche Unternehmer oder Juristen bewertet. Daran schließen sich zielgerich-
tete inhaltliche Ausführungen zur folgenden Überlegung an: „Welches Recht
gilt, welches Gericht entscheidet und wie kann oder soll man das beeinflus-
sen?“. Diese sollen dem Leser ermöglichen, seine trockene Route durch das
Bermudadreieck von Rechtswahl, Gerichtsstandswahl und Erfüllungsortverein-
barung zu finden und Ansätze für die Vertragsgestaltung zu identifizieren.

Das internationale Vertriebsrecht (Handelsvertreter, Vertragshändler, Fran-
chise) in über 60 Ländern wird im Hinblick auf die Rechts- und Gerichtsstands-
wahl sowie zwingende internationale Bestimmungen und nationale Regelungen
dargestellt; daraus ergeben sich Möglichkeiten und Erfordernisse für die Ein-
flussnahme durch den Vertrag.

Ausführungen zu Eigentumsvorhalt, Konsignationslagern und Sicherungsüber-
eignung in über 75 Ländern, zu den Incoterms�2020, zum internationalen Ge-
werblichen Rechtsschutz sowie demVertriebskartellrecht in der EU und 15 wei-
teren Ländern und dem internationalen Schiedsverfahrensrecht mit einer
tabellarischen Darstellung von 12 Schiedsordnungen runden die Thematik ab.

Insgesamt werden somit die typischen Fragen besprochen, die dem Autor in Se-
minaren und Vorlesungen sowie bei der Beratung im internationalen Kauf-, Lie-
fer- und Vertriebsrecht immer wieder gestellt werden.
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Da das Buch versucht, das Recht in vielen Ländern darzustellen, zeigt es ein
Standbild einer sich ständig bewegenden Materie. Die herangezogenen Quellen
aktualisieren sich teilweise monatlich und gehen vielfach auf von Anwälten in
anderen Ländern ausgefüllten Q&A Formulare zurück

München im Januar 2021.
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